
SCHLARAFFIA FRANCOFURTA 
  

 

 
 
Ritterlicher Gruß und Handschlag 
zuvor! 
 
Wir müssen erneut unser Banner 
auf halbmast setzen! 
 

                                                                                             

 

Vielliebe Freunde! 
 

Unsere Schwerter bleiben gesenkt und das Banner verhüllt, denn am 13. im Heumond a.U. 160 trat 

nach langer Bresthaftigkeit unser Freund 

 

Unser lieber Großherzog RITTER BEAU-DE-B-AU  

der Sch(l)ießfertige 
Urs, Erb, Km, ErbB, ErbBtr, ErbMd 

(profan Wolfram Eckert, Geschäftsführer i.R., Hüttenweg 6, 61130 Nidderau, 77 Jahre) 
 

seinen letzten einsamen Ritt gen Ahall an. Tapfer hatte er gegen seine Bresthaftigkeit angekämpft. 

Umso betroffener sind wir, dass Oho unseren Freund im 78. Lebensjahr aus unserer Mitte gerissen 

hat. 
 

A.U. 127 im h.R. Francofurta Schlaraffe geworden, diente er dem Reych in vorbildlicher Weise als 
Mundschenk und Bannerträger. Als Burgvogt erwarb er bleibende Verdienste, über die noch 

Generationen von Francofurten sprechen werden, nämlich seinen hohen Anteil am Kauf und der 

Renovierung der Faustburg. Seine unvergleichlichen Verdienste wurden mit den Tituls Unser 
Immobilissimus und Majordomus der Faustburg belohnt. Dank seiner großzügigen Spende wird uns  

der Uhubaum im Burggarten immer an ihn erinnern.  
 

Sein Ahallaritt hat eine große Lücke in das Reych gerissen. Ein wahrer Freund und hervorragender 
Schlaraffe ist von uns gegangen, dessen Schaffenskraft zur Entwicklung der Francofurta maßgeblich 

beitrug. Möge er mit den Altvorderen an der ewigen Rittertafel in Ahall sippen. Wir danken dem Uhu, 

dass wir mit ihm einen Teil des Weges gemeinsam gehen durften. 
 

Mit wehmütigen Trauerlulus 

 

SCHLARAFFIA FRANCOFURTA 

 
Das Oberschlaraffat     Das Kantzlerambt 
RuF       Aber-Trotzdem 

Schlippche      Ulliver 
Taifun 
 
 

 
Unser Freund hat sich für eine Seebestattung in aller Stille entschieden. 

Weiland Rt. Beau-de-B-Au lädt alle Freunde mit Burgfrauen zu einem fröhlichen Beisammensein ein. Einzelheiten folgen. 
Die Trauersippung wird anlässlich der Ahallafeyer am 19. im Windmond a.U. 160 in der Faustburg zelebriert. 

 


